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Tag 1

IDENTITÄT

»Als Jesus in das Gebiet um Cäsarea Philippi kam, fragte er seine 
Jünger: ›Was sagen eigentlich die Leute darüber, wer der Men-
schensohn ist?‹ Sie antworteten ihm: ›Einige denken, er sei Johan-
nes der Täufer, andere halten ihn für Elija, wieder andere für Jere-
mia oder einen der großen Propheten.‹ Jesus wollte mehr aus ihnen 
herausbekommen, darum fragte er sie direkt: ›Und wie steht es mit 
euch? Wer bin ich eurer Meinung nach?‹ Simon Petrus sagte: ›Du 
bist Christus, der Messias, der Sohn des lebendigen Gottes.‹ Jesus 
antwortete ihm spontan darauf: ›Gott segne dich, Simon, Sohn von 
Jona! Niemand kann dir das beigebracht haben außer meinem Vater 
im Himmel. Gott selbst hat dich in das Geheimnis eingeweiht, wer 
ich wirklich bin. Und jetzt möchte ich dir sagen, wer du in meinen 
Augen bist: Du bist Petrus, ein Fels. Das ist der Fels, auf den ich 
meine Kirche bauen möchte; eine Kirche, die unüberwindbar ist, 
weil sie sich zu mir bekennt, auch wenn sich die Tore der Hölle 
öffnen sollten, um sie zu verschlingen.‹«
Matthäus 16,13-18
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Nicht alle Wunder waren gigantisch und offensichtlich. Ein 
Wunder war so unauffällig, dass man es glatt übersehen hätte, 
wenn Jesus es nicht so betont hätte. Es geschah während einer 
Unterhaltung zwischen Jesus und seinen Jüngern. Er fragte sie, 
für wen sie ihn hielten. Simon Petrus antwortete: »Du bist der 
Messias, der Sohn des lebendigen Gottes.« 

Bäm! Da war es – ein Wunder! Im Vergleich zu den krassen 
Wundern, die Jesus zuvor schon getan hatte, fehlte bei diesem 
Wunder ein bisschen der »Wow-Effekt«, an den die Jünger 
gewöhnt waren. Trotzdem war dieses Wunder noch lebens-
verändernder und einschneidender als alle Wunder zuvor. 
Dieses Mal ging es nicht darum, dass Jesus den Massen seine 
Macht demonstrierte, sondern darum, dass Gott, der Vater, 
die Identität seines Sohnes Jesus für den Einzelnen offenbarte. 

Jesus hatte seine Jünger zu diesem Zeitpunkt noch nicht voll-
ständig über seine Identität aufgeklärt. Deswegen war es kei-
neswegs offensichtlich, dass Simon Petrus so antworten würde. 
Er hatte auch nicht geraten. Seine Antwort war eine göttliche 
Erkenntnis, die ihm vom Schöpfer des Universums geschenkt 
worden war. Das war ein ganz persönliches und mächtiges 
Wunder, das alles im Leben von Simon Petrus veränderte.

Schauen wir uns im Gegensatz dazu mal die Antworten 
der Leute an: Johannes der Täufer war keine üble Vermutung, 
denn immerhin war er ein Wanderprediger wie Jesus. Auch 
Elija vollbrachte einige beeindruckende Wunder und Jeremia 
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predigte mutig im Tempel, genau wie Jesus. Das alles waren 
nicht die schlechtesten Antworten, doch es fehlte ihnen etwas 
Entscheidendes: die göttliche Offenbarung.

Die Leute dachten, dass Jesus die Neuauflage eines frühe-
ren spirituellen Bestsellers sei. Sie konnten sich ihn nicht als 
eigenes echtes Original vorstellen. Das ist genau das, was die 
Menschen tun, die Jesus nicht kennen – sie mixen sich selbst 
eine einigermaßen plausible und doch gänzlich falsche Vor-
stellung davon, wer er ist. Gegen solche zusammengeschus-
terten menschlichen Erklärungsversuche hilft nur eins: die 
Offenbarung von Gott selbst. Er muss uns die Augen öffnen. 
Erst dann verstehen wir, wie unvergleichlich Jesus wirklich 
ist. Simon Petrus war der erste unter den Jüngern, dem die 
Augen geöffnet wurden. Gott, der Vater, offenbarte ihm, wer 
Jesus war, nämlich Christus, der Messias. Danach zeigte Jesus 
Simon, wen er in ihm sah: Petrus, den Felsen, auf den er seine 
Kirche bauen wollte. Eine Identität bestärkte die andere. 

Jesus will jedem von uns dasselbe schenken. »Wer bin ich 
deiner Meinung nach?«, fragt er jeden einzelnen Menschen. 
Sobald wir sehen können, dass er der Christus ist, und wir ihm 
unser Leben geben, bestärkt er unsere Identität: Wir sind aus-
erwählt. Wir sind befreit. Wir sind von ihm beim Namen geru-
fen, und wir gehören zu ihm. Dieses Wunder ist so persönlich 
und so mächtig, dass es unser Leben für immer verändert. So 
unspektakulär es von außen scheint, so atemberaubend und 


